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Tischwäsche Orchidee 100 Prozent Leinen

Kissendirekt.de hat sein Angebot nochmals erweitert und Tischwäsche aus Reinleinen und Halbleinen ins Sortiment mit
aufgenommen.
Die Stoffe kommen ausschließlich aus westeuropäischer Produktion und tragen das Gütesiegel „Masters of Linen“.
Der Hersteller ist:
Schlitzer Leinen-Industrie, Driessen GmbH & Co KG, mit Sitz in Schlitz in der Rhön.
kissendirekt. de führt das komplette Tischwäsche-Programm der Schlitzer Leinen Industrie, Dressen GmbH & Co KG.
Neben den bereits bekannten Artikeln, der magma Heimtex, der Pichler GmbH und Garotex international können nun
Tischdecken, Tischläufer, Servietten und Kissenhüllen aus Reinleinen und Halbleinen erworben werden.
Die Konfektionsart reicht von einfach gesäumt über breiter Saum bis Hohlsaum und Ziernaht. Die Tischdecken sind ab
der Größe 80x80 cm bis zu 170x320 cm zu bekommen. Sondergrößen als Sonderanfertigung sind jederzeit zu bestellen.

Leinen eine Naturfaser wird aus Flachs gewonnen. Die Flachspflanze liefert aus ihren Stängel die Bastfasern, die Flachs-
oder Leinenfaser genannt werden. „linon“ die altgriechische und „linum . Lein“ die lateinische Bezeichnung.
In Äqypten, Mesopotamien und Phönizien, bereits vor etwa 6.000 Jahren wurde Leinen verarbeitet. Mumien aus
Ägypten sind in Leinenstreifen gehüllt. Von der Antike bis ins Mittelalter war Leinen neben Wolle das Material für
Kleidung.
Aufgrund seiner schmutzabweisenden Eigenschaften wurde Leinen im Mittelalter als Kleidungsstücke bevorzugt. Es
wurde jedoch vorwiegend in blassen Tönen hergestellt, da das Färben recht aufwendig und teuer war. Die Blütezeit des
Leinens lag vor der Industrialisierung in Europa. Im 18. Jahrhundert wurden 18% der verarbeiteten Fasern aus Flachs
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also Leinen und 78% aus Wolle gefertigt.
Die Verarbeitung geschah überwiegend in Handarbeit. Bis ins 20. Jahrhundert wurde Leinen von Hand gesponnen,
industrielle Methoden kamen zunehmend hinzu. Hauptproduzenten in Europa waren Irland, Holland Westfalen, Sachsen,
Schlesien und Böhmen.
Obwohl nach wie vor weltweit die Baumwolle den größten Anteil an der Textilproduktion hat, etwa 38%, findet die
Naturfaser Leinen zunehmen Anerkennung.

 

 

Portrait

Über Kissendirekt.de
Kissendirekt.de wurde im Jahr 2008 von der Kauffrau Marie-Liese Tiede gegründet.
Im Onlineshop vertreibt kissendirekt.de Kissen, Tischwäsche, Schlaufenschals, Schiebeschals, Stillkissen,
Lagerungskissen sowie Kirschkern und Nackenkissen.
Mittlerweile umfasst das Sortiment Produkte der Firmen magma-heimtex - Friesenheim, Pichler-textil - Laichingen,
Garotex internatonal – Telgte sowie der Schlitzer Leinenindustrie, Driessen GmbH & Co KG, Schlitz.
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